
AUSWANDERN NACH GRIECHENLAND

Griechenland lockt mit leckerer gesunder Mittelmeerküche und
einer  fantstischen  Landschaft.  Mit  über  13  000  Kilometer
Küstenlinie  und  3000  Inseln  ist  das  Land  sehr
abwechslungsreich

Wie teuer ist es in Griechenland zu leben? Das hängt von der
Region und von deinem Lebensstil ab. In Athen zu leben ist
teurer als in Thessaloniki. Als Faustregel kannst du jedoch
davon ausgehen, dass du für einen angenehmen Lebensstandard
etwa 600 bis 800 Euro pro Monat zahlen musst.

Selbst  Athen  ist  günstiger  als  die  meisten  anderen
europäischen  Hauptstädte.  London  kostet  doppelt  so  viel,
verglichen mit Paris kostet Athen nur 38 Prozent. Athen ist 13
Prozent günstiger als Madrid.

Nach  drei  Monaten  musst  du  die  Aufenthaltserlaubnis  beim
Ausländeramt oder der örtlichen Polizei beantragen. Es gibt

https://nordisches-reisefieber.de/auswandern-nach-griechenland/


zwei Arten von Aufenthaltskarten:

Die gelbe Karte wird für die erste Registrierung ausgestellt.
Nach  fünf  Jahren  Daueraufenthalt  erhältst  du  die  blaue
Aufenthaltskarte.

NDR-Beitrag: Rente in Griechenland
Der Traum vieler Menschen: da leben, wo andere Urlaub machen.
Ruhestand in der Sonne, Deutsche Rentern in Griechenland. Das
Land lockt Auswanderer mit Steuervorteilen, ähnlich wie es
Spanien für Skandinavier gemacht hat. Die Regierung möchte
gezielt Rentner aus dem kühlen Norden ins Land locken und
verspricht  sich  ein  nachhaltiges  Geschäftsmodell.  Welche
Hürden  gibt  es,  wenn  man  seinen  Lebensmittelpunkt  nach
Griechenland verlegt? Und wie lebt es sich als Rentnerin in
Griechenland?  Eine  spannende  Sendung  mit  den  Informationen
findest du in der ARD-Mediathek.

Sendung: NDR Info Hintergrund | 21.06.2022 | 20:33 Uhr | von
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Auswandern  als  Renterin  oder
Rentner
Die Renten in Deutschland fallen immer niedriger aus. Die
Lebensunterhaltungskosten und die Mieten steigen stetig an.
Wer heute in Rente geht muss entsprechend vorgesorgt haben
oder seinen Lebensstandard runterschrauben.

Im Ruhestand den bisher gewohnten Lebensstandard zu halten,
ist  nur  wenigen  möglich.  Darum  überlegen  immer  mehr
Ruheständler und die, die kurz davor stehen, in welchem Land
sie von ihrer schmalen Rente wohl gut leben könnten.

Das Gute ist, die Rente wird in voller Höhe ausgezahlt, auch
wenn  man  im  Ausland  lebt.  Allerdings  hat  man  steuerliche
Nachteile, weil der Freibetrag entfällt.



Aufgrund  der  Freizügigkeit  können  sich  deutsche  Rentner
problemlos in den EU-Ländern und der EWR aufhalten. Wichtig
ist der Nachweis einer Krankenversicherung und über genügend
finanziellen  Background.  Das  kann  eine  Rente  oder  auch
Mieteinkünfte und sonstiges sein.

In Europa gilt das Sozialsicherungsabkommen. Das bedeutet die
KV bleibt bestehen. Jedoch gilt immer nur der medizinische
Standard  im  jeweiligen  Land.  Hier  ist  es  sinnvoll  privat
vorzusorgen, wenn man chronisch krank ist.

Folgende Punkte sind wichtig, die du bedenken musst:

wie sind die Lebenshaltungskosten
wie hoch sind die Mieten
wie ist die medizinische Versorgung
welches Klima herrscht vor Ort

Das könnte dich auch interessieren:

Auswandern nach Ungarn

Auswandern nach Portugal

Auswandern in die Schweiz

https://nordisches-reisefieber.de/ungarn-6-gute-grunde-auszuwandern
https://nordisches-reisefieber.de/3-grunde-um-nach-portugal-auszuwandern
https://nordisches-reisefieber.de/4-gruende-den-umzug-in-die-schweiz-als-rentner-zu-machen


Warum  nach  Griechenland  als
Rentner?
Nachdem Griechenland zu den Lieblings-Urlaubsländern bei uns
zählt, ist es kein Wunder, dass viele Rentner überlegen, dort
ihren Lebensabend zu verbringen.

Grund 1: das angenehme Klima

Grund 2: die gute Küche

Grund 3: der günstige Lebensunterhalt
Nicht nur, dass die Lebenshaltungskosten generell günstiger
sind wie in Deutschland. Nein, Griechenland lockt deutsche
Rentern  mit  einem  Steurvorteil  ins  Land*.  Die  Jahrgänge
steigen , an denen die Rentner einen größeren Anteil ihrer
Rente versteuern müssen. Nicht so in Griechenland. Auswanderer



müssen  lediglich  sieben  Prozent  Einkommenssteuer  bezahlen.
Dafür müssen sie sechs Monate und einen Tag sich mindestens im
Land aufhalten. Das Gute daran ist, die Steuer ist unabhängig
von der Höhe der Rente.

Dies  bezieht  sich  auch  über  weitere  Einkommen  wie
Mieteinkünfte,  Kapitalerträge  oder  Geld,  dass  durch  einen
Nebenjob oder eine Selbstständigkeit erwirtschaftet wird. Dies
lohnt sich aber nur für Renterinnen und Rentner, die über dem
Grundfreibetrag von 9408 € im Jahr liegen. Auf diesen Betrag
wird  auch  in  Deutschland  keine  Steuer  erhoben,  aber  die
Lebenshaltungskosten sind viel höher als in Griechenland.

Dieses Abkommen gilt vorerst für die kommenden zehn Jahre.
Auswanderer  müssen  auch  keine  Probleme  mit  dem  Fiskus
befürchten,  den  die  EU  stimmt  dem  Ganzen  zu.

Quelle: Fokus-Artikel

Was hat Griechenland davon? Der Finanzminister erhofft sich
dadurch natürlich, dass die zahlungskräftigen Renterninnen und
Rentern ihr Geld in Griechenland ausgeben. Die Mieten, die
Lebensmittel  oder  Inlandsreisen  bringen  Geld  in  den
Staatshaushalt.  Für  beide  Seite  ein  Gewinn.

Was hältst du davon, wäre Griechenland eine Option für dich
bei all den Vorteilen?

5  FAKTEN  UM  NACH  SPANIEN

https://www.focus.de/finanzen/altersvorsorge/rente/rente-warum-sich-ein-umzug-nach-griechenland-fuer-deutsche-rechnen-koennte_id_12208435.html#:~:text=Umsiedlungswillige%20Rentner%20m%C3%BCssen%20ihren%20Steuersitz,in%20Griechenland%20steuerpflichtig%20gewesen%20sein.
https://nordisches-reisefieber.de/5-fakten-um-nach-spanien-auszuwandern/


AUSZUWANDERN

Bild von Alexandra auf Pixabay
Als  Rentner  nach  Spanien  auszuwandern  ist  für  viele
interessant,  weil  in  Spanien  ein  guter  Lebensstandard
vorherscht.  Außerdem  ist  es  im  südeuropäischen  Land  mild,
wobei  der  Süden  wärmer  ist  als  der  Norden.  Im  nördlichen
Spanien regnet es im Winter dafür viel. Im Süden Spaniens ist
es im Sommer unerträglich heiß.

Wer mit dem Gedanken spielt nach Spanien auszuwandern, auch
wenn  es  nur  für  die  Wintermonate  ist,  sollte  sich
Sprachkenntnisse  aneigenen.

Das Wichtigste in Kürze: 4 gute Gründe um Auszuwandern: +
warmes Klima + das Meer + die Lebenskultur + das mediterrane
Essen

https://nordisches-reisefieber.de/5-fakten-um-nach-spanien-auszuwandern/
https://pixabay.com/de/users/travelkr-235638/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=332390
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=332390


Warum nach Spanien auswandern?
Die Renten in Deutschland fallen immer niedriger aus. Die
Lebensunterhaltungskosten und die Mieten steigen stetig an.
Wer heute in Rente geht muss entsprechend vorgesorgt haben
oder seinen Lebensstandard runterschrauben.

Im Ruhestand den bisher gewohnten Lebensstandard zu halten,
ist  nur  wenigen  möglich.  Darum  überlegen  immer  mehr
Ruheständler und die, die kurz davor stehen, in welchem Land
sie von ihrer schmalen Rente wohl gut leben könnten.

Das Gute ist, die Rente wird in voller Höhe ausgezahlt, auch
wenn  man  im  Ausland  lebt.  Allerdings  hat  man  steuerliche
Nachteile, weil der Freibetrag entfällt. Außer man hält sich
an die 183-Tage-Regelung. Das bedeutet, wenn du nicht mehr als
183 Tage im Jahr in Spanien lebst, ist Deutschland weiterhin
dein Hauptwohnsitz.

Tipp:  Führe  Buch  über  die  Heimflüge  bzw.  Heimfahrten,  um
nachweisen zu können, dass die Tage eingehalten hast.

Aufgrund  der  Freizügigkeit  können  sich  deutsche  Rentner
problemlos in den EU-Ländern und der EWR aufhalten. Wichtig
ist der Nachweis einer Krankenversicherung und über genügend
finanziellen  Background.  Das  kann  eine  Rente  oder  auch
Mieteinkünfte und sonstiges sein.

In Europa gilt das Sozialsicherungsabkommen. Das bedeutet die
Krakenversicherung bleibt bestehen. Jedoch gilt immer nur der
medizinische Standard im jeweiligen Land. Hier ist es sinnvoll
privat vorzusorgen, wenn man chronisch krank ist.

Wenn du länger als drei Monate in Spanien leben möchtest, muss
du dich bei der Ausländerbehörde registrieren lassen. Nach
fünf  Jahren  Daueraufenthalt  ist  dir  der  unbefristete
Aufenthalt  in  Spanien  möglich.

Folgende Punkte sind wichtig, die du bedenken musst:



wie sind die Lebenshaltungskosten
wie hoch sind die Mieten
wie ist die medizinische Versorgung
welches Klima herrscht Vorort

Bild von May_hokkaido auf Pixabay

Lebenshaltungskosten in Spanien

https://pixabay.com/de/users/may_hokkaido-11960248/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4953523
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4953523


Die  Lebenshaltungskosten  in  Spanien  sind  etwa  11  Prozent
günstiger als in Deutschland. Dabei schwanken die Preise sehr.
In den Großstädten und Touristenregionen ist es teuer, als
außerhalb. Aber das ist bei uns ja auch so. Andalusien und die
Kanarischen Inseln sind preislich günstiger.

Was  brauchst  du  für  die  Anmeldung  im  Rathaus,
Einwohnermeldeamt,  um  dauerhaft  in  Spanien  zu  leben:

Perso oder Reisepass
Wohnsitznachweise(Miet- oder Kaufvertrag)
Adressdaten, Geburtsdatum und Ort

Gut  zu  wissen:  Rathaus  =  Ayuntamiento  Einwohnermeldeamt  =
Empadronamiento

https://www.auswandern-handbuch.de/als-rentner-nach-spanien-auswandern/#:~:text=Mallorca%20z%C3%A4hlt%20zu%20den%20Regionen,Jahres%20auf%20der%20Baleareninsel%20leben.


Bild von Parentingupstream auf Pixabay

Die  medizinische  Versorgung  in
Spanien
Das spanische Gesundheitssystem gilt als eines der besten in
ganz  Europa.  Dank  eines  ausgeklügelten  Steuersystems  haben
nahezu alle Spanier eine kostenlose Gesundheitsfürsorge. Das
Nationale Institut für Gesundheitsmanagement kümmert sich um
die Belange.

Als  Europäer  in  Spanien  bist  du  durch  deine  gesetzliche
Krankenversicherung  abgesichert.  Allerdings  nur  für  die
Grundversorgung.  Eine  zusätzliche  private  Vorsorge  ist
empfehlenswert, vor allem, wenn schon Krankheiten bestehen.

Anders als bei uns, gibt es spanischen Ärzten kaum Wartezeiten
für Termine. Die meisten haben innerhalb eines Tages einen
Termin. Bei Spezialisten dauert es vielleicht mal 2 bis 4
Tage. Die meisten Ärzte arbeiten in Gemeinschaftspraxen. Das

https://pixabay.com/de/users/parentingupstream-1194855/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=840135
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ist gut für dich, da du immer einen Arzt antriffst.

Die Apotheken „Farmancias“ erkennst du am grünen Kreuz außen
an der Fassade oder in der Auslage. Viele Medikament gibt es
hier  ohne  Rezpt,  bei  denen  du  in  Deutschland  ein
Verschreibungsrezept gebraucht hättest. sogar in Supermärkten
gibt es Arzeien, abe für leichtere Beschwerden wie Schmerz-
oder Fiebermittel.

Das könnte dich auch interessieren: Auswandern nach Frankreich

Bild von Piet van de Wiel auf Pixabay

Die Regionen Spaniens und das Klima
Die Haupstadt ist Madrid, es liegt Zentral in Spanien auf der
Hochebene  Neukastiliens.  Hier  herrscht  kontinentales  Klima
vor. Das bedeutet wenig Regen, kalte Winter und heiße Sommer.
In der Metropolregion leben über sechs Millionen Menschen.

In Galicien und Kantabrien herrscht atlantisches Klima, auch

https://nordisches-reisefieber.de/frankreich-7-grunde-hierhin-auswandern
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Seeklima  genannt.  Das  bedeutet  die  Temeraturunterschiede
schwanken nicht so stark wie beim kontinetalen Klima. Tag und
Nacht  weisen  keine  so  großen  Temperaturschwankungen  auf,
ebenso Winter und Sommer. Im Sommer kühlt die Meeresbrise und
im Winter wärmt der Ozean die Umgebung.

Bild von Peter H auf Pixabay
Mediterranes Klima ist in Katalonien, Andalusien und auf den
Balearen anzutreffen. Das Mittelmeerklima sorgt für trockene,
heiße Sommermonate mit vielen Sonnenstunden und regenreiche
Wintermonate mit milden Temperaturen.

In  den  Höhenlagen  der  Pyrenäen  ,  des  Kantabrischen  und
Iberischen  Gebirges  ist  ein  Gebirgsklima  anzutreffen.  Das
bedeutet  lange  kalte  Winter  und  kurze  Sommer  mt  frischen
Temperaturen. Das Höhenklma schwankt auch deutlicher zwischen
den Tag- und nachttemperaturen. Hintergrund ist die Höhe, der
abnehmende Luftdruck und der Wasserdampfgehalt.

https://pixabay.com/de/users/tama66-1032521/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4366770
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4366770
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Wo leben die meisten Auswanderer im
Rentenalter?
Viele  Deutsche  zieht  es  nach  Mallorca.  Dabei  wird  völlig
vergessen, dass es von November bis März kalt und regnerisch
ist. Zudem sind die Häuser auf Mallorca schlecht isoliert und
nicht mit einer Zentralheizung versehen. von daher ist die
Baleareninsel  eher  für  Frühling  bis  Herbst  geeigent.
Ganzjährig  gutes  Wetter  ist  in  Andalusien  und  auf  den
Kanarischen Inseln. Auf den Kanaren fällt das Thermometer nie
unter 15 Grad und die Sonne scheint an über 300 Tagen im Jahr.

Im Süden Spaniens, in Andalusien scheint die Sonne auch viel
und  zwar  über  3000  Stunden  im  Jahr.  Eine  traumhafte
Küsenlandschaft mit langen Sandstränden zieht viele deutsche
Auswanderer an. Städte wie Sevilla, Cordoba und Granada bieten
zudem schöne Altstädte und histroische Bauten an.

https://pixabay.com/de/users/yezro-15636840/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4953750
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4953750


Würde  dir  Spanien  gefallen  zum  Auswandern?  Sag  uns  deine
Meinung in den Kommentaren.

RUHESTAND  IN  SLOWENIEN:  WAS
DU WISSEN MUSST
Slowenien als Ruhesitz ist für viele Rentner ideal. Berge,
Wald  und  Meer,  für  jeden  das  passende.  In  Slowenien  ist
außerdem das Leben günstiger.

4 PLUSPUNKTE DIE SCHWEIZ ALS
RENTNER ZU BEWOHNEN
Viele Deutsche möchten in die Schweiz auswandern als Rentnern.
Welche  Bedingungen  du  erfüllen  musst  und  Tipps  für  das
Gelingen, erfährst du in meinem Beitrag

https://nordisches-reisefieber.de/ruhestand-in-slowenien/
https://nordisches-reisefieber.de/ruhestand-in-slowenien/
https://nordisches-reisefieber.de/4-pluspunkte-fuer-die-schweiz/
https://nordisches-reisefieber.de/4-pluspunkte-fuer-die-schweiz/

